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6 TAGE FREI (Festival) Vom 8. bis 13. April präsentiert das 
Festival zehn Produktionen aus den freien Darstellenden 
Künsten: Tanz und Figurenspiel, Performance und Neuer 
Zirkus, Neue Medien, Musik und Installation. Ausgezeichnet 
mit den Tanz- und Theaterpreisen 2019 der Stadt Stuttgart 
und des Landes Baden-Württemberg geben sie Einblick in ein 
variantenreiches, riskantes Kunstschaffen. Darüber hinaus 
bietet das Festival Raum für Austausch mit den Akteur*innen, 
Vorträge, Workshops und Gespräche. 

 — 
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Ankunft Theater Rampe (Gespräche und Essen) Muss extra 
MIGRATION draufstehen, damit alle willkommen sind? Zu-
sammen mit dem Katholischen Bildungswerk Stuttgart feiern 
wir ein Sommerfest mit arabischem Essen, Künstler*innen, 
Publikum, gerade Angekommenen und Stammgästen. An-
meldung: www.kbw-stuttgart.de

 — 
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Café Europa (poetische Late-Night-Show) Alle wollen ins 
CAFÉ EUROPA! Für diesen ersten Abend haben die Poesie-
Barristas Liudmila Marschall und Matthias Gronemeyer 
Dichter*innen aus Georgien und Rumänien eingeladen. Zu 
transsylvanischen und transkaukasischen Texten gibt es 
Kaffee, Schnaps, Tee und Musik. Das CAFÉ EUROPA präsen-
tiert Unbekanntes und Unbewusstes des Kontinents.

 — 
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DJ-Workshop für Frauen* (Einführung am Mischpult und PC 
mit DJ Dario TTW) Es gibt nur wenige Frauen*, die in Clubs 
oder auf Festivals auflegen. Der Workshop bietet Equipment 
und Raum für Frauen*, die Lust haben, sich selbst hinter dem 
Mischpult auszuprobieren – ohne Vorkenntnisse. Kooperation 
von Katholisches Bildungswerk, Nachtsicht, kreuz & quer. 
Anmeldung bis 18. April nachtsichtfestival@posteo.de 

Die Bewegung (Performance von Herbordt/Mohren für zwei 
Zuschauer*innen) Im Büro einer großen Behörde oder Zeitungs
redaktion, eines Bezirksrathauses oder Museums. Zwei Zu-
schauer*innen tragen eine unscheinbare Tasche bei sich. 
Darin: eine Theatermaschine, mitsamt Video-Monitor, Laut
sprechern, Textdokumenten und verschiedenen Objekten 
eines Archivs. Sie lässt den jeweiligen Spielort zum Theater 
werden und verwickelt die Zuschauer*innen in ein multi-
mediales Gespräch.

Die tonight, live forever oder Das Prinzip Nosferatu (Tanz, 
Schauspiel) Die Autorin Sivan Ben Yishai überschreibt Mur-
naus Stummfilm NOSFERATU und gewährt einem Immobi-
lienmakler Zugang in das Land des Untoten, das sich hinter 
sauberen Fassaden normierten Lebens verbirgt. Er ergibt sich, 
lässt Ehrgeiz und Pflicht sausen, doch findet er in Kontroll
verlust, Sex und Drogen keine Erlösung. Zeit und Raum sind 
aus den Fugen, Nacht- und Tagwelt überlappen sich. Regis-
seurin Marie Bues und Choreografin Nicki Liszta inszenie-
ren gemeinsam mit einem gemischten Ensemble aus Tän-
zer*innen und Schauspieler*innen diese Uraufführung. Die 
Koproduktion von backsteinhaus produktion, Theater Lübeck 
und Theater Rampe ist gefördert im Fonds Doppelpass der 
Kulturstiftung des Bundes. 

 — 
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Frühjahrsempfang Der neue Förderverein des Theater Rampe 
feiert seine Gründung. Feiert mit und lasst euch überraschen: 
Es gibt Sekt, Häppchen, alle Infos zur Vereinsarbeit, Mit-
gliedsanträge, Kunst und das Rampe-Team zum Kennenlernen. 
Abends gehen wir natürlich gemeinsam ins Theater. Karten 
und mehr: www.foerderverein-theater-rampe.de

 — 
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Montage (Salon) Jeden Montag besuchen Menschen frei-
willig und kostenlos die Veranstaltungsreihe MONTAGE, 
die sich mit Populärkultur und anderen interessanten The-
men beschäftigt. Die Macher Piltz&Vogel freuen sich auf 
Ihren Besuch. Am 14.5. kooperieren Les Six und der Per
formancekünstler Thomas Putze für LANGE LEINE und ver-
schmelzen die Grenzen von Skulptur und Sound und machen 
diese für die Zuhörer*innen erlebbar. 

Mund-Stück (Performance) Der britische Performancekünstler 
Ant Hampton und die argentinische Schauspielerin und 
Autorin Rita Pauls trampen durch Deutschland. Mit dem 
wenigen Deutsch, das sie können, stellen sie den Menschen, 
die sie mitnehmen, eine Frage: „Was, denken Sie, sollte ein-
mal gesagt werden?“ Die Antworten nehmen sie auf, um sie 
später auswendig zu lernen und sich so mit der Sprache 
vertraut zu machen. In „Mund-Stück“ tauchen die Worte 
und Stimmen wieder auf, synchron gesprochen mit allen 
Denk- und Atempausen, Momenten des Suchens und Zögerns.

 — 
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NAF – Die Werkstatt: Arbeit und Produktivität (Musik-
werkstatt) Nana Hülsewig und Fender Schrade (NAF) laden 
ein zum Arbeiten. Oder meinen Sie, man erfindet über 
Nacht, wie und wo ein 6 m langes Instrument mit 392 Tasten 
bespielt werden kann?
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Nana ou est-ce que tu connais le bara? (Tanzperformance) 
Ein Stück über Sex und Arbeit nach Émile Zola, der die Öko-
nomisierung der Liebe und der Sexualität behandelt; er be-
schreibt Paris aus einer weißen Perspektive. La Fleur ist mit 
ivorischen und mexikanischen Performer*innen eine nicht-
weiße Gruppe, die mit freier Rede und urbanem Tanz dem 
Roman begegnet. Gerade im Bereich Sexualität wimmelt es 
von delirierenden gegenseitigen Zuschreibungen. La Fleur 
will dieses Minenfeld von Unkorrektheiten und besessenen 
Verzerrungen betreten. Eine Produktion von La Fleur, The-
ater Bremen, MC93 in Bobigny. Gefördert im Fonds Doppel-
pass der Kulturstiftung des Bundes.
Vorab gibt es einen Tanzworkshop mit Monika Gintersdor-
fer sowie Gadoukou La Star und Ordinateur, Größen des 
urbanen Tanzes aus der Elfenbeinküste. Sie zeigen das kom-
plexe Referenzsystem urbaner afrikanischer Tänze und ih-
rer europäischen Adaption seit den 1990er. 

 — 
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Symposium des nicht-zugänglichen Wissens (Installation und 
Vitrinen-Konferenz) Viele Positionen und Perspektiven von 
Wissen sind für weite Teile der Gesellschaft nicht zugänglich, 
weil sie hinter institutionellen Mauern oder gesellschaftlichen 
Tabus verborgen sind. Jasmin Schädler und Johana Gómez 
ersetzen diese Mauern durch eine Glasvitrine im öffentlichen 
Raum und laden ein, daran teilzuhaben.

Superbia (Tanzperformance) Sekte oder Rockkonzert, egal 
– SUPERBIA manipuliert, indoktriniert, leistet Überzeu-
gungskunst und bewegt Massen: Ein Machtspiel mit orche-
stralem Finale von backsteinhaus produktion.

Sommerrampe (Fest) Wir feiern unseren Saisonabschluss 
mit Rampen, Raketen, Freund*innen. Ab in die Ferien!

 — 
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Theatre of the Long Now (sehr langsame Aktionskunst) Auf 
einer Brache in der Nähe der Wagenhallen läuft eine 100 Jahre 
andauernde Vorstellung. Seit 2017 leiten Bureau Baubotanik 
und Ferl+Hertel das Theater. Ein Audiowalk ist jederzeit ver-
fügbar. http://kunstverein-wagenhalle.de

The Long Now – Ein Dialog über die Zeit (Aktionskunst) 
Auf zwei Brachen in Stuttgart und Backnang erweitern 
Schüler*innen der Rosensteinschule Stuttgart und des 
Max-Born-Gymnasiums Backnang mit Sara Dahme und 
Claudia Strohm das THEATRE OF THE LONG NOW. Dafür 
treten sie in einen künstlerischen Dialog mit Theaterma-
cher*innen, Künstler*innen, Botaniker*innen und sich selbst. 
Sie hinterfragen die Zeit, beleuchten Wachstums- und Ver-
fallsprozesse, überprüfen den eigenen Einfluss und machen 
die Brachen zum Bühnenraum. 

 — 
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Volks*theater Rampe (Labor und Open Space) Hanswurst 
und Harlekin waren die Pop-Figuren auf den Marktplätzen Eu-
ropas – da sie unmittelbar artikulierten was „das Volk“ 
dachte. Theater findet heute hinter geschlossenen Türen 
statt und Begriffe wie „Volk“ empfinden viele als No-Go; 
trotzdem laden wir gemeinsam mit Nina Gühlstorff / AKA:-
NYX lokale Communities ein und fragen nach dem VOLKS-
*THEATER von heute. Vielleicht wird die Bühne zur Rap-
Show, zum Schattentanz, zum Burschenschafts-Treffen, zum 
Gospelchor.

 — 
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We all came out of a Pussy* #2 (Feministisches Festival) 
Zum zweiten Mal lädt das Feministische Frauen* Gesund-
heitszentrum Stuttgart (FF*GZ) zu einem Festival ein: Bis-
her bekannte Zuschreibungen über Gesundheit und Körper 
werden neu verhandelt und die binäre Geschlechterordnung 
in Frage gestellt. Das Kollektiv widmet sich in Vorträgen, 
Performances und Workshops Fragen zu Sexualität, Verhü-
tung jenseits der Pille, Transphobie, Reproduktionsmedizin 
und der Rolle der Männer im Feminismus.

Who run the world: Das Evangelium nach Maria / Die Apo-
kalypse nach Lilith (Autor*innentheater) Die moldawische 
Autorin und Regisseurin Nicoleta Esinencu macht die Ab-
trünnigen und Ausgegrenzten der christlichen Kultur zum 
Mittelpunkt ihrer performativen Kampfschrift. Mit Maria 
Magdalena und Lilith werden zwei Dissidentinnen gefeiert. 
Es kommen außerdem zu Wort: Frauen in Osteuropa, Frauen 
aus den Kampfzonen des Patriarchats. Frauen, die Gewalt 
und Benachteiligung massiv ausgesetzt sind. Frauen, die auch 
auf Theaterbühnen sonst kaum eine Stimme haben. Gemein-
sam mit Marie Bues inszeniert Esinencu die Uraufführung 
mit einem deutsch-israelisch-griechisch-moldawischen En-
semble auf Rumänisch, Deutsch und Englisch mit deutschen 
Übertiteln. Eine Zusammenarbeit mit teatru-spălătorie.

Wolfgang (Tanzperformance) Ein Stück für eine Sprecherin, 
einen Dirigenten, einen Musiker und Trucker, Tänzer*innen 
und ein Kind. Als Wölfe tanzen sie in ein Europa zurück, aus 
dem sie für lange Zeit vertrieben waren. Territorialisierung, 
ob kartografisch, biologisch evolutionär oder einfach nur in 
den Köpfen, ist ein einschneidender Vorgang. backstein-
haus produktion folgt ihm auf Samtpfoten bis zur Grenze 
der eigenen Möglichkeiten.

APRIL 
 — 

 
Mo	 01	  21:00	 Montage . . . . . . . . . . . . . . . . Reihe von Andreas Vogel und Michael Piltz im Atelier
Mo	 08	  21:00	 Montage
 
 
Mo	 08		  6 Tage frei 
–			�   Tanz- und Theaterpreis der Stadt Stuttgart und des Landes Baden-Württemberg
Sa	 13	 	� 6 TAGE FREI ist das Festival der freien darstellenden Künste in Baden-Württemberg 

mit zehn Tanz- und Theaterpreisträger*innen 2019 sowie einem vielfältigen 
Rahmenprogramm. www.6ta�gefrei.de

 

Do	 11	  16:00	� Die Bewegung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 16:00 stündlich bis 20:00 
Performance von Herbordt/Mohren im Stadtarchiv

Mo	 15	   21:00	 Montage: Lange Leine . . . . . . . . . . Musikperformance von Thomas Putze & Les Six
So	 21	   19:30	� Die tonight, live forever oder das Prinzip Nosferatu . . . . . . . . . Autor*innentheater 

von Sivan Ben Yishai, Regie: Marie Bues, Choreografie: Nicki Listza 
Mo	 22	   19:30	 Die tonight, live forever oder das Prinzip Nosferatu
Di	 23	   19:30	 Die tonight, live forever oder das Prinzip Nosferatu
Mi	 24	   19:00	 Die tonight, live forever oder das Prinzip Nosferatu
Do	 25	   16:00	 Die Bewegung . . . . . . . . . ab 16:00 stündlich bis 20:00, in DIE INSTITUTION (S-Süd)
Sa	 27	   12:00	 We all came out of a Pussy* #2 . . . . . . . . . . . . . . Feministisches Festival des FF*GZ
Mo	 29	   21:00	 Montage 
 

—
 
 
 
 MAI
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Do	 02	   18:00	� Nana ou est-ce que tu connais le bara? – Tanzworkshop . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

mit Gadoukou La Star, Ordinateur und Monika Gintersdorfer im Atelier
Fr	 03	   10:00	 DJ-Workshop für Frauen* . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . mit DJ Dario TTW, Rakete
		  20:00	� NAF – Die Werkstatt: Arbeit und Produktivität / Musikwerkstatt . . . . . . . . . . . . . .	

von NAF im Atelier
		    21:00	 DJ-Workshop für Frauen*: Party . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Rakete
Sa	 04	    9:00	� Symposium des nicht-zugänglichen Wissens . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Installation und 

Vitrinen-Konferenz von Jasmin Schädler und Johana Gomez, externer Spielort
		    19:30	 Sara Dahme, Auf den ersten Blick, keine Einführung zu NANA OU EST-CE QUE TU CONNAIS LE BARA?
		   20:00	 Nana ou est-ce que tu connais le bara? . . . . . . . . . . . Tanzperformance von La Fleur
		  anschl.	 Was tun – Gespräche an der Gurke . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Realitätslabor im Atelier
So	 05	 20:00	 Nana ou est-ce que tu connais le bara?
Mo	 06	   21:00	 Montage
Do	 09	   16:00	 Die Bewegung . . . . . . . . . . . . . . ab 16:00 stündlich bis 19:00 in der Stadtbibliothek
		  20:00	 Superbia . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Tanzperformance von backsteinhaus produktion
Fr	 10	   19:30	 Sara Dahme, Auf den ersten Blick, keine Einführung zu SUPERBIA
		  20:00	 Superbia 
Sa	 11	   17:00	 Frühjahrsempfang des Fördervereins Theater Rampe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Foyer
		  20:00	 Superbia
Mo	 13	   21:00	 Montage 
Do	 16	 20:00	 Wolfgang . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Tanzperformance von backsteinhaus produktion
		    21:45	 Was tun – Gespräche an der Gurke . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Realitätslabor im Atelier
Fr	 17	 20:00	 Wolfgang
Sa	 18	 20:00	 Wolfgang 
Mo	 20	   21:00	 Montage 
Mi	 22	   19:30	� Who run the world: Das Evangelium nach Maria / Die Apokalypse nach Lilith 

Autor*innentheater von Nicoleta Esinencu, Marie Bues, teatru-spălătorie und 
Theater Rampe

Do	 23	   16:00	 Die Bewegung . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 16:00 stündlich bis 20:00, externer Spielort
Fr	 24	   19:30	 Who run the world: Das Evangelium nach Maria / Die Apokalypse nach Lilith
Sa	 25	   19:30	 Who run the world: Das Evangelium nach Maria / Die Apokalypse nach Lilith
Mo	 27	   21:00	 Montage 
Di	 28	   19:30	 Who run the world: Das Evangelium nach Maria / Die Apokalypse nach Lilith
Mi	 29	   19:30	 Who run the world: Das Evangelium nach Maria / Die Apokalypse nach Lilith
Do	 30	   17:00	� Bustransfer ab Theater Rampe
		    18:00	� The Long Now – Ein Dialog über die Zeit . . . . . . mit Sara Dahme, Claudia Strohm und 

Schüler*innen im Max-Born-Gymnasium Backnang und Theatre of the Long Now
Fr	 31	   19:30	 Who run the world: Das Evangelium nach Maria / Die Apokalypse nach Lilith 

—
 
 
 
 JUNI

 — 

 
Sa	 01	   19:30	 Who run the world: Das Evangelium nach Maria / Die Apokalypse nach Lilith
So	 02	   17:00	 Bustransfer ab Theater Rampe
		    18:00	� The Long Now - Ein Dialog über die Zeit . . . . . . Max-Born-Gymnasium Backnang 

und Theatre of the Long Now
Mo	 03	   21:00	 Montage
Mi	 05	   19:30	 Die tonight, live forever oder das Prinzip Nosferatu
Do	 06	   16:00	 Die Bewegung . . . . . . . . . . . . . . . . ab 16:00 stündlich bis 20:00, externer Spielort
		    19:00	 Sara Dahme, Auf den ersten Blick, keine Einführung zu Die tonight, live forever oder das Prinzip Nosferatu
		    19:30	 Die tonight, live forever oder das Prinzip Nosferatu
Fr	 07	   19:30	 Die tonight, live forever oder das Prinzip Nosferatu
Sa	 08	   19:30	 Die tonight, live forever oder das Prinzip Nosferatu
Do	 13	 20:00	� Mund-Stück . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Performance von Ant Hampton und Rita Pauls
Fr 14	   18:00	 Ankunft Theater Rampe #7 . . . . . . . . . . . . . in Kooperation mit dem Katholischen  
			   Bildungswerk Stuttgart
		  20:00	 Mund-Stück 
Sa	 15	 20:00	 Mund-Stück 
Mo	 17	   21:00	 Montage 
Fr	 21	   21:00	� Café Europa . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Poetische Late-Night-Show  

mit Liudmila Marschall und Matthias Gronemeyer im Atelier
Mo	 24	   21:00	 Montage
Di	 25		  Volks*theater Rampe . . . . . . . . . . . . . . Labor und Open Space von Nina Gühlstorff
Mi	 26		  Volks*theater Rampe
Do	 27		  Volks*theater Rampe
Do	 27	   16:00	 Die Bewegung . . . . . . . . . . . . . . . . ab 16:00 stündlich bis 20:00, externer Spielort
Fr	 28		  Volks*theater Rampe
Sa	 29	   15:00	 Sommerrampe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Saisonabschluss-Fest 

—
 
 
 
 RAMPE REIST

 — 

April–Juni	 Theatre of the Long Now . . . . . . . . . . . . . . . . . . sehr langsame Aktionskunst

April–Juni	 Die tonight, live forever oder Das Prinzip Nosferatu . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

16. Mai		  Who run the world: Das Evangelium nach Maria / Die Apokalypse nach Lilith

25.–27. Mai	 The European House of Gambling . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Kunstverein Wagenhalle, 
Stuttgart
 
Schauspielhaus Wien, 
Theater Lübeck

Szenenwechsel-Festival 
Kampnagel, Hamburg
 
Baden-Württembergische 
Theatertage  
Baden-Baden
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Tageskasse . . . . . . . . Mo – Fr 12:00 – 18:00 
Telefon . . . . . . . . . . . . . 0711/620 09 09-15 
Abendkasse . . . . . . . . �. . . Eine Stunde vor  

 Vorstellungsbeginn
E-Mail . . . . . . . . karten@theaterrampe.de 
Web . . . . . . . . . . . . �www.theaterrampe.de 

 www.reservix.de
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